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S-s Tageblatt.
A- o««r»re«t»prei» , Viertel-

Mrlich i» D«r!ach 1 M . S Pf . Im
ReichrgebietMk.1LbohueBestellgeld . ImelStag de« IS . Mj « ittrSikeesssgebühr r

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum S Pf . Reklamezeile 30 Bf.

1906.

Bade«.
^ Karlsruhe . 14. März . tKarlsr. Ztg .j
^ Königliche Hoh it der Großherzog arbetlete

vormittag bis 12 Uhr. Darnach empfing
derselbe den Präsidenten der Zweiten

^ er der Landstände, Oberbürgermeister vr.
kk«s »nd den ersten Bizepräfidenten, Land -
Zsprästdenten «nd Reichstagsabgeordneten
«tcr, welche sich durch das Oberhofmorschall-

A gemeldet hatten , in gemeinsamer Audienz .
Karlsruhe , 14. März. Der Großherzog

»ü den Geheimen Kirchenrat Professor vr . Haus -
,th in Heidelberg aus deffen Ansuchen unter
kMvung zum Geheimrat 2 . Klaffe auf 1 . April
»ßoniert und von der Stellung als ordent-

l Mitglied der badischen historischen Kom-
on enthoben .

^ Karlsruhe . 14. März. (Karlsr . Ztg . ĵ
M Befinden Ihrer Königlichen Hoheit der
P» Prinzessin Max und des jungen Prinzen

«dauernd gut. Ihre Königliche Hoheit hat
hrn das Bett verlassen . Die Zunahme des
imu Prinzen ist eine gute. vr . Benckieser.
T Karlsruhe , 14. März . Wie verlautet ,

M Prinz Heinrich von Preußen am
« . ds . Mts. zur Taufe des Sohnes des
Prinzen Max von Baden hier eintreffen.

G Karlsruhe . 14. März . Der verheiratete
- Rangierer Leonhard von Breiten geriet

dem hiesigen Rangierbahnhofe zwischen die
- Puffer und erlitt tätliche Verletzungen .

-- Durlach , 15. März . Vor einigen Tagen
hü Herr Major von WoikowSky- Biedau
dar Kommando über das hiesige Trainbataillon
»ltderßklegt und wird sich in den Ruhestand
Mückztehen. Die Untergebenen verlieren in dem
Mengen Bataillonskommandeur einen wohl-
M -nden , humanen und streng rechtlichen Vor¬
letzten ; aber auch bet allen Schichten der
Mtkvölkerung stand der Herr Major um
Mes zuvorkommenden , freundlichen Wesens
>»d seines gediegenen Charakters willen in so

Ansehen, wie kein Bataillonskommandeur
Allgemein wird der Weggang dieses

trefflichen Mannes bedauert , der als echter
Edelmann zum Adel der Geburt den der Ge¬
sinnung fügte . Nicht nur das Bataillon, sondern
auch die Einwohner Durlachs werden diesem
wackern Offizier ein freundliches Gedenken be¬
wahren und ihn stets gern hier verweilen sehen !

^ Heidelberg , 14. März. Mit einem
Aufwande von 14 000 Mk. erstellt der Oden¬
waldklub auf dem Weißen Stein (gegen¬
über dem Königsstuhl) einen Aussichtsturm .

U, Mannheim , 14. März. Der ver¬
heiratete Eisenbohrer Orth von Neckarau geriet
der Kaltiäge zu nahe. Hierbei wurde ihm die
linksseitige Halsschlagader durchschnitten . Orth
war sofort tot.

Vom Baulande , 14. März . Eine
Petition um Erbauung einer normal -
spurigen Nebenbahn von Osterburken
nach Merchingen wird an den badischen
Landtag abgehen .

O Freiburg i. B . 14 . März Als Nach¬
folger Zieglers hat auf den Lehrstuhl für
pathologische Anatomie Prof . vr . Ludwig
Asch off in Marburg von der hiesigen medi¬
zinischen Fakultät einen Ruf erholten.

Deutsches Reich.
* Wilhelmshaven . 14 März . Das

Linienschiff „Kaiser Wilhelm II .
* mit dem

Kaiser an Bord verließ heute nachmittag
3 Uhr unter den Klängen des Mufikkorps der
2 . Matrosen -Divtfion den Hafen , um nach
Helgoland in See zu gehen . Der kleine Kreuzer
„Medusa" folgte .

* Helgoland , 14. März. Das Linien¬
schiff „Kaiser Wilhelm II .

" mit dem Kaiser
an Bord ist heute abend in Begleitung des
kleinen Kreuzers „Medusa" sowie eines Tor¬
pedobootes hier eingctr offen und unter dem
Salut der Batterie hinter der Düne vor Anker
gegangen . Die Insel ist reich beflaggt. Wann
der Kaiser sich an Land begibt, ist noch un¬
bestimmt .

* Berlin , 14. März . Wie die „Nordd.
Allg. Ztg." erfährt , stattete gestern der fran¬
zösische Botschafter Bihourd dem Staatssekretär
des Aeußern v. Tschirschky einen Besuch ab,
um für die Teilnahme des Kaisers und der

kaiserlichen Regierung an dem Grubenunglück
in Courridres den Dank der französischen Re¬
gierung auszusprechen .

* Berlin , 15 . März . Dem „Vorwärts "
geht die Mitteilung zu , daß die seit mehreren
Monaten in Russisch Polen weilende Rosa
Luxemburg anfangs März in Warschau
verhaftet und ins Stadtgefängnis gebracht
wurde. Eine bestimmte Anklage ist noch nicht
erhoben .

— Der Präsident des Reichstags Graf
Ballestrem hat den Reichskanzler Fürsten
Bülow darauf aufmerksam gemacht , daß nach
dem Gange der parlamentarischen Verhandlungen
die rechtzeitige Fertigstellung deS
Reichs Haushaltsentwurfs zum 1. April
unmöglich erscheine und deshalb die Ein¬
bringung eines Notgesctzes erforderlich sei.

— Der Witwe Eugen Richters ist eine
Fülle von Beileidsschreibenzugegangen , in denen
die Verdienste des Verstorbenen gewürdigt
werden . Es schrieben u. a. der Reichskanzler,
der Reichstagsprästdent , der Präsident des
preußischen Abgeordnetenhauses, die Staats¬
sekretäre Graf Posadowsky und Frhr. v. Stengel,
der Präsident des Statistischen Amtes vr . van
der Borght , die Reichstagsabgeordneten Payer,
Bebel , Brömel , Träger und viele andere , die
Zentrumsfraktion des Abgeordnetenhauses, Paul
Lindau, die nationalliberale Fraktion des Reichs¬
tags u. s. w.

* Stettin , 14. März . Es besteht kein
Zweifel mehr, daß der heute mittag hier ver¬
haftete Fahrraddieb der gesuchte Raubmörder
Hennig ist. Herwig hat, als er wieder ver-
nehmungsiähig war , einge standen und die
bei ihm Vorgefundenen Papiere beweisen es.
Bei einer neuen Durchsuchung wurden bei ihm
gefunden : ein Heimatsschein , der vom Berliner
Polizeipräsidium am 20 . April 1905 ans seinen
Namen ausgestellt war , verschiedene ausgefüllte
und gefälschte unausgefüllte Pfandscheine auf
den Namen Otto Walter, Berlin , Schützenstr. 9 ;
ferner wurden bei ihm vorgefunden eine Korre¬
spondenz , die aus dem Heiratsschwindel, den er
in Berlin betrieben hat , herrührt , außerdem
noch ein aut -r Revolver amerikanischen Systems,

Jeuilleton. 2)

lus den Wogen des Schicksals.
Novelle von A. Peter ».

(Fortsetzung .)
Jetzt stand er an der Türe des Verschlages» d schaute hinaus auf daS bunte Treiben ,

Hoe aber an das zu denken, was sein Auge
übltckte ; auf feiner Stirne malten sich tiefe ,
Aste Gedanken , und seine aufeinander gepreßten
^ >Pen bebten vor innerer Erregung. Plötzlich
MM sich ihm hastigen Schrittes ein großer.
Ulkr Mann mit langem Schnurrbarte, deffen
Aier Frack und die weiße Kniehose ihn so-

als den Besitzer des Zirkus erkennen
Wen.

Sein dickes , aufgedunsenes Gesicht verfinsterte
als sein Blick auf Dr. Lester fiel , und in

lvchem Tone rief er ihm zu :
. »Halloh ! Was wollen Sie hier ? Wir
Wk » hier keinen Doktor ! Schnell, Ann,
W» den Balg her ; wir warten auf sie. Ist

^ Hogen, der verfluchte Dickkopf ?"
-Rein, fix ist nicht angezogen und wird es

Mcht werden, " erwiderte Dr. Lester be-
»Ich bin Arzt und verbiete ihr, auf¬

Der Mann stieß einen abscheulichen Fluch
zwischen den Zähnen hervor und schrie wütend :
„So stellt sie sich also krank ? Ich werde ihr
bald den Kopf zurechtsctzen wegen ihrer feinen
Manieren. Wer hat Ihnen überhaupt erlaubt ,
sich in anderer Angelegenheiten zu mischen ?
Sie ist mein Kind und wird tun, was ich will.
Gehen Sie fort hier," fuhr er fort, während
er einen Fuß auf die Schwelle setzte .

Doktor Lester richtete sich hoch auf, wobei
ein ungewöhnliches Feuer aus seinen dunklen
Augen leuchtete , «nd sagte in ruhigem, aber
entschiedenen Tone : „Sie werden diesen Raum
nicht eher betreten , als bis ihn das Kind ver¬
lassen hat. Eure Mißhandlungen haben sie
krank gemacht, und ihr werdet sie jetzt nicht an¬
rühren . Sie ist nicht Euer Kind, und wenn
Ihr nicht augenblicklich von ihr absteht, lasse
ich Euch vor den Magistrat fordern , wo Ihr
Euch verantworten mögt."

Des Arztes Worte schüchterten den Menschen
sofort ein, und seine Stimme klang fast kläglich
wimmernd, als er erwiderte: „Es ist wirklich
Han, wenn man sich so behandeln lassen muß.
Da ist nun die ganze Vorstellung unterbrochen,
weil es einem albernen Geschöpfe beliebt, sich
krank zu stellen und den Arzt kommen zu lassen.
Sie ist ebenso gesund , wie ich ; sie will nur
ihre Rolle nicht spielen und legt sich ins Bett,

um mich zu ärgern . Sie soll mich schon kennen
lernen, wenn sie erst wieder heraus ist !"

„Wird sie das ? " rief der Doktor scharf ;
„woher haben Sie das Kind ? Das ist viel¬
leicht eine Frage, die zu beantworten Ihnen
nicht gerade angenehm ist. Das Gesetz wird
festsetzen, welche Rechte Sie an dem armen
kleinen Ding haben , bevor sie wieder in Ihre
Nähe kommt ."

Das war ein Schuß aufs Geratewohl , der
aber besser traf , als Doktor Lester zu hoffen
gewagt hatte. Der Mann wechselte die Farbe,
stammelte, fluchte und machte Kehrt nach der
Bude zurück. Der Doktor lächelte , rief einen
Knaben herbei, der in seiner Nähe stand, und
sagte ihm, er solle nach seiner Wohnung gehen
und den Kutscher mit dem Wagen hierher be¬
stellen . Der Knabe tat, wie ihm geheißen , in
der Hoffnung auf einen guten Botenlohn , und
der Arzt kehrte an das Krankenbett des Kindes
zurück. Dieses hatte die Bettdecke über das
Gesicht gezogen und zitterte wie Espenlaub,
trotz der ermutigenden Worte Anns, die ihr von
neuem versicherte, der abscheuliche Baynes dürfe
sie nicht anrühren , der Herr Doktor werde sich
ihrer annehmen, und sie werde es auch nicht
zulaffen , Versicherungen , welche der Frau nur
schwer von den Lippen gingen, da sie recht gut
wußte , wie machtlos sie war.
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AmtsverkündigUNgsviarr für de « Amtsbezirk Drrrlach.

gliche Bekanntmachungen.
» -^aebung der Ehe-Aussteuerpreise aus der^ Heorg-Elisabethen-Stiftung btr.

. Elisabethen - Stiftung in Baden sind für die Zeit vom 23 . April
^ Lbeausste » erpreise mit je 333 fl. 20 kr . - 571 ^ 42 H an

^ Mädchen katholischen Bekenntniffcs aus der vormaligen Markgras -

UI vergeben .
Bekanntmachung Großh . Ministeriums des Innern vom 17 . April

» «^ iaeblatt für den damaligen Kinzig - Murg - und Pfinzkreis vom Jahr

Stiftung für verwaiste oder vaterlose arme Töchter von öffent -

oder sonstigen Angehörigen markgräflich Baden -Badcn ' scher Orte katho -

« utnifleS verwendet werden , welche sich mit einem katholischen Unter -

Diener verehelichen und über einen ehrbaren und » nladelhaften , auch

, Lebenswandel obrigkeitliche Zeugnisse beibringen .

»
- -st vorgeschrieben , daß der StiftungSgenutz vorzugsweise den Bezirken der

. Oberämtcr Rastatt , Mahlberg und Eberslein nach ihrem Bestände
'

mit jährlicher Abwechslung unter den darin befindlichen Kirchspielen zuzu -

4. Luch soll zwischen sog . Diener - Waisen und andern ellern - oder vaterlosen

s toi der Preisverteilung abgewechselt werden , so datz der Reihenfolge nach
! wlvruchsberechtigte Orte Berücksichtigung erlangen ,

i nach der Stiftungsurkunde in erster Reihe bedachten Kirchspiele sind folgende :

». UttS dem vormaligen Oberamie Rastatt,
t Au a . Rh -, 2 . Bietigheim , 3 . Durmersheim mit den Filialen Bickesheim und

»«beim , t - Elchesheim , 5. Haueneberstei » , 6 . Kuppenheim mit den Filialen
"

rs und Ranenthal , 7 . Niederbühl mit dem Filial Förch , 8 . Oberweier mit

^« lio! Niederweier , 9 . Oetigheim , 10 . Rastatt mit dem Filial Rheinau ,
^

1«»fels mit den Filialen Bischweier , Gaggcnau und Winkel , 12 . Steinmauern ,

rechtsweier .
v . Aus - em vormaligen Oberamt Mahlberg .

I. Fncsenheim mit dem Filiale Heiligenzell , 2. Ichenheim mit dem Filiale
3. Kippenheim mit Kippenheimweiler , 4 . Kürzell mit dem Filial Schutter -

^ LiMberg , 6 . Oberschopfheim , 7 . Oberweier , 8 . Ottenheim , 9 . Sulz mit dem

fLnigenhard , 10 . Wagenstadt .
«. Ans dem vormalige » Oberami« Eberstein.

1 Horbach mit den Filialen Bermersbach und Gausbach , 2 . Freiolsheim mit
"

l Mttelberg , 3 . vom Pfarrbezirke Gernsbach die Filiale Hilvertsau , Hoerdlen ,

^ und Obertsrorh , 4 . Michclbach , 5 . Muggensturm , 6 . Ottenau , 7 . Seelbach ,
«lech mit den Filialen Au , Langenbrand und Reichenthal .

- Ls » den Angehörigen der hier aufgeführten Kirchspiele sind den stifterischen
'

MM gemäß . nebenbei " — also nur in zweiter Reihe — auch katholische
, « i den übrigen Baden - Baden 'schen Städten und Landorteu zum Stiftungs -

isnstn . Diese kommen aber jedenfalls erst dann an die Reihe , wenn bei einem

Iten Oberämter alle Kirchspiele durchlausen sind und aus den konkurrierenden
s keine des Aussteuerprcises würdige Bewerberinnen anftreten .
nrbungen um diese Aussteuerpreise sind innerhalb 14 Tagen bei dem Armen -

matorteS unter Anschluß von Zeugnissen über Geburt , Bekenntnis , sitt -

, « halten und treue Dienstleistung der Bittstellerin einzureichen , wornach die
töNr die bei ihr eingekommencn Verleihungsgesuche samt Beilagen innerhalb
! 14 Tagen dem Gr . Bezirksamte mit begründetem Anträge vorlegen , auch über
«izens - und Familienverhältnisse der einzelnen Bewerberinnen sich bcrichtlich

l vird.
tarlsruhe den 1 . März 1906 .

Hroßh . Verrvattungshof:
— _ Wirth ._ —

Wiesen :
Lagerbuch Nr . 2170 . 27,04 a auf der oberen Hub , es, Kratt

Friedrich , as . Käser Albert .
Lagerbuch Nr . 2294 . 16,08 o auf der unteren Hub, es . Schreiber

Johann Witwe , as . Schrickel Adolf Witwe , Karlsruhe .
Lagerbuch Nr . 2060 . 26,91 a auf der Lenzenhub , es. Klenert

Karoline , Aue , as . Domänenärar .
Durlach den 14 . März 1906.

August Geher , Waisenrat.
Bekanntmachung .
Nr . 3732 . Auf Anordnung des

Gr . Amtsgerichts wird bekannt ge¬
macht . daß der am 25 . Februar

„Verti'ktöi'".
Erste oberbadische Weingroß¬

handlung sucht für das Amt Dur -
1831 zu Königsbach geborene, da- ! lach tüchtigen Vertreter gegen hohe
selbst wohnhafte , z . Zt . in der Provision .
Kreispflegeanstalt Hub befindliche
Taglöhner Jakob Friedrich
Lamprecht mit Beschluß vom
2 . l . Mts . , ihm zugestellt am 10.
l. Mts . , wegen Trunksucht ent¬
mündigt worden ist .

Durlach , 13 . März 1906.
Der Gerichtsschreiber :

Frank , Amtsg . - Sekretär .

1» Htima
Ikchlvttt

Sr. Landwirtschaftsfchule Augustenberg.
Die öffentliche Schlußprüfung der landw . Winterschule findet am

Staz den 17 . März d . I , vormittags 9 — 12 Uhr , statt .
V« laden die Staats - , Kreis - und Gemeindebehörden , sowie

und Anverwandte der Schüler , Landwirte und Freunde der
zur Teilnahme höflichst ein.

. _ Wer Worstand : Cronberger .

l Ae Visitation der Blitzableiter betreffend .
Ae Hauseigentümer , auf deren Häuser Blitzableiter angebracht

sbezw. deren Stellvertreter werden aufgefordert , solche durch einen
^ ständigen spätestens bis zum 1 . Mai d . Js . prüfen zu lassen .

Nr Prüfung hat in diesem Jahre durch sorgfältige äußere Be-
VA der Leitung ihrer ganzen Länge nach zu geschehen ,

filurlach den 14 . März 1906.
Das Bürgermeisteramts

Durlach.
:cker und Wiesen - Verpachtung.
lantag de« 19 . März l. Js . . nachmittags 2 Uhr ,

Art ,
der Unterzeichnete auf dem Rathaus dahier , Zimmer Nr . 8,

iin Auftrag der Erben des ff Karl Heinrich Kämmerer ,
Pip^ zu dessen Nachlaß gehörigen , auf Gemarkung

Endstücke auf 5 Jahre öffentlich :
Aecke v :
26,53 a im langen Strähler , es .

edrich Witwe

pnval - Anzetgen.
Aue.

LitWschnB - KersieiMWg .
Die Erben des verstorbenen

Ernst Schwarz lassen am
SamStag den 17 . März,

abends 8 Uhr,
auf dem Rathaus in Aue nach¬
genannte Liegenschaften gegen
Barzahlung öffentlich versteigern :

7,80 ar Acker an der Ettlinger -
straße , neben Kübler Kämmerer
und Emil Cramer .

7,77 ar Acker im Emsbühl , neben
Ernst Born und Johann Eberhardt .

20 ar Acker auf dem Lohn,
neben Ratschreiber Raunser und
August Dürr .

15,61 ar Acker im mittleren
Egen, neben Fridolin Link und Jo¬
hann Müller .

4,20 ar Acker im langen Egen ,
neben Ludwig Loth und Fridolin
Link .

3,85 ar Acker im langen Egen,
neben August Schneider und
August Walschburger .

3,83 ar Acker , neben Philipp
Betz und Weg.

8,69 ar Acker im mittleren Egen ,
neben Johann Eberhardt und
Ernst Schwarz Erben .

4 ar Acker im langen Egen ,
beiderseits Ernst Schwarz Erben .

18,45 ar Acker im langen Egen,
neben Stadtwald Durlach ._

Gest. Offerten unter 8 . 1VSS
an
^ . - <1. , ILsrlsriili « , erbeten

Tüchtigen

sucht für sofort bei hohem Lohn
K. Mall . Baugeschäft . Söllingen.

. M 16,49 a i ,

Schmstt Valentin"
MW ' '

i lsWESräWM ^ üf-
.N >s

r-WKM , ÄWM
'
tze

MpsG Weg - « fi - Meier
twe .

verbuch Nr 7282 . 8,70 a im Psistersgrund , es. Rittershofer
«ammerer Friedrich : :

-
inWrduckf^NL. ^ WO .

'
. ^ 18,01 Ä im Pfistersgrund , es . Kiefer

"
Nd - m'

-UitLrshofer .
" - l 7 . ^ .

. . , 7§56^ DlM a tm ^ ^ st^ sgrrW ^!̂
"
^ M ^ ch

Hoffarth Johann . ^ ' ^ ^ ,
Mrvuch Nr . 7058 mrd 7059 . 12,63 a im Hoher , es . Stadt
' "1- Jordan Ehr -, Grötzmgen . .4 .

Warnung .
Ich warne hiermit jedermann ,

meiner Ehefrau auf meinen Namen
etwas zu borgen , da ich keine
Zahlung für sie leiste .

Durlach , 15 . März 1906.
Friedrich Katz, Maurer .

sowi ^ W MM
finden dauernd Arbeit -

YMss .WHr
'

Wektz
». II .

SchIchl - 5 '

,
'

. .
Für eine größere Schlosserei mit

Motorbetrieb werden zwei Lehr¬
linge gesucht. Näheres bei der
Expedition dieses Blattes ._

Ecke Schiller- «. Turmberg-
stratze habe auf 1 . Juli sehr schön
hergerichtete ltVoknungvi , von
3 und 4 Zimmern mit Bad samt
reichlichem Zugehör zu vermieten .
Zu erfragen

Turmbergstraße 10 , parterre .
Eine Balkonwohnnng mit

4 Zimmern und Badezimmer ist
per 1 . Juli zu vermieten

Hrötzingerstraße 19.
Eine schöne Mansardenwohnung

von 2 Zimmern und allem Zu¬
gehör ist auf 1 . Juli zu vermieten

Gartenstraffe 5.

DLLLvLyMK
für Hausarbeit , dgs auch etnÄK
kochen kann, für .1 . April öder sw- '

fort gesucht . Zu erfragen in den
Expedition dieses- Blattes .- —

Ein filchtÄtelle zu
Kindern oder^ leichter« Hausarbeit
per 1 . oder 15. April . Näheres

Spitalstraße 11 .

Wohnung zu vermieten .
Eine schöne Wohnung von 6 Zim¬

mern , Badezimmer , Leucht - und
Kochgas , Waschküche und großem
Trockenspeicher, sowie sonst reich¬
lichem Zubehör ist auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres

Weingarterstraße 16, 1 . Stock.
Ein Laden

mit Wohnung und Magazin nebst
Zugehör ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres in der Expedition
dieses Blattes ._

Ecke Schiller- « . Turmberg-
straffe hab e 2 geräumige

DWW L «r»«Ivi » _
für jedes Geschäft Paffend , mit
2 - und 3 - Zimmerwohnung samt
reicht. Zugehör auf 1 . Juli event .
früher zu vermieten . Zu erfrage «
Turmbergstratze 19 » parterre.

Sophienstraße 5 , 2 . Stock , ist
ein gut möbl . 2senstr . Timm « *
sofort: oder spaten an bessern Herrn
zu vermieten , _

Schön mofilWes Zinr rner ,
parterre , geifiMSer dem Schloß -
garten , an bessern Herrn zu ver¬
nieten « tlingerstraße 21.

M WWes Mnitt
an

^^anftchrtzige^ ^Herry sofort .zu

MWiawKRMi «
ist an soliden Herrn sofort zu-ver¬
mieten Weingarterffraße 3.

KOkMUMiLML
verkaufen ^ stuzstraHe 24 , 2. St .

l -r«



VMsvsi'kin llurlsek.
Donnerstag , 15. War ; , abends
im »Pflug " :

Generalversammlung .
Tagesordnung :

1 . Jahresbericht .
2 . Neuwahlen .
3 . Sonstige Anträge u . Wünsche .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Uorstand .

n O LH . S k S r s . 23. -b ,
empfiehlt in lebendsrischer Ware

— billigste Preise —

Holländer Angelschellfische,
Holländer Kabeljau,

Rheinzander, Rheinhechte ,
Rheinschlehen ,

per § 80

Rhein , Weser , Nordsalm,
Tnrbot und Soles,

Rheinaale ,
blütenweiße

Stockfische .

Ach K? Hirsch
im Aufschnitt .

Fasanen , Wildenten,
Haselhühner, Schnepfen,

Rebhühner rc.
AtW Hkhiren, sr«lj. Pölllarden,

WeWchnes. Eilten . Tanben ,
SüppeMner .

I^sr ' issn ßtopksslst ,
Nisus MsIkslrsnlOßkvli, ,

KSslZesksi ' inge .
Achtes

Bauernbrot,
per Laib 70 .4- , empfiehlt

ZKrs -Zs-L".
_ Bäckerei ._

Mx I,M L lAss
in Tafeln , bester und billigster

Ersatz für Butter , per tk 60 -H.
Jede » Freitag :

LkNsekte l.sdsr,
per Pfd . 40 Psg .,

empfiehlt
kLü ^ tisvinisr ,

Hauptstraße 84 .

per Pfd . 19 Pfz .

8 « ss« !Ik8 «d «
per Pfd . 30 Pfg .

Philipp k-ugsr u . filislsn .

Zicketfesse
werden zu höchsten Preisen gekauft
von

? L. UsLnrLeL Mtw § sr ,
Inh . Karl Jörger jr „

iMerterrl » Jorlscli .
« egr . ISS«.

Nächsten Sonntag den 18 « März , abends 7 Uhr ,
feiern wir im Ssslv - um i- olsn unser

» « VIII . LtiktrurZsksst » »
bestehend in Zither - Konzert und Theater , wozu wir unsere
verehrt . Mitglieder , sowie Freunde der Zithermusik und Gönner des
Vereins höflichst einladen .

Der Vorstand.
z-roarcrnrnr 20 Hfg . berechtigt znrn Eintritt .

LrLutlsuts
empfehle niein reichsortiertes Lager in emailliertem
Geschirr , schweren Rastatter Herden , unter weit¬
gehendster Garantie , Bestecken , nur Solinger Fabrikat ,
Johnschen Waschmaschinen ( Volldampf) , aus ver¬
zinktem starken Blech gearbeitet , daher größte Dauer¬
haftigkeit , und in allen sonstigen Küchengeräten in nur
prima Ausführung .

Vsltlmsr Wner, WnhMmg .
Blninenstratz « s 5 .

Morgen ( Freitag ) früh :

Keffelfleisch .
Abends :

Frische Leber - «L Griebenwürste .
Uk. Unsus zur Ssnue .

Feinste Obstmarmeladen,
per 20 , 30 , 40 , 50 , 60 H , Eimer ä 1 .40 , 2 .— und 2 .50 .

! ^ ZLALLpA LiLtz sr 1L . I ' LLLA .Lsrr .

b 1
pnvbsn
gnslis !

Verssnä von
LOl- iter sb .

rr« i »»e in äiv . krelslaKS» .
.. — äbtuüiinx i« kässer and klsselien. _ _ _ ^

!>vt>r xuts van tO ^ >,ro^l,itar.
^ einlisnülung Mr . reknistrssss ?,Vu - Iseli . — lolepNon 99.

I^ 2e: -tF7s . -vs ^ s -tLr -L -ts

GutzstahlspatLN , Erdschaufeln ,
Stahlrechen , Gartenhäckchen, Kirrste,

Rebschcren, Gärtnermefier re .
empfiehlt billigst

_ Li. I-suLZIer, Lsmmftr . 2Z.
HG' IIN . „Zur Sonne

empfiehlt feine
MSLKK - BLZLck N -O 'L '

MGLLLG
( 1S05 er und ältere Jahrgänge) wie : Kaiser -
stnhler , Reuweierer (Maüerwein) , Barn¬
halter , Durbacher Weißherbst , Clevner
u . Kliugelberger , Zeller u . Kaiserstühler
Rotrveine , sowie diverse Flaschenweinevon 20 Litern ab oder Flaschen aus seinem Patentkeller .

Usinror iiaMtks ,
3 St . 10 Kiste , 100 St . , 2,90 ^
Philipp Kuger K Filiale n .

Eine fast neue elegante Salon -
Plüsch - Garnitur , ein polierter
Salon - Tisch sowie ein neuer
Küchenschrank mit Wandbrett
preiswert zu verkaufen . Näheres
bei der Exp , ds . Bl ._

VSLRLvLtr
per sofort Putzfrau für Sams¬
tags und Sonntags .

Weinberg , Durlach.

bei fesnkfuU a . N .
l0 » I^ t « elin . Instituts
kür Iksscbmsn- , kiekli'o- und !Lau IriKenisuns, sowts kür

Aneliilektsn .

Zu verkaufen wegen Wegzugs
j l guterh . Herd , 1 Küchenschaft ,
i 1 Anricht , 1 eintür . Kleiderschrank
! Friedrichstr 1 , 3 St . rechts .

Danksagu,
Für die vf

weife herzW,
z nähme Leid ,
8 scheiden unfe

) in Gott r«
. HM lieben , unverz »

MM . Sohnes , K
Schwagers u. j

Heinrich Osternm,
für die vielen Kranz-
Blumenspenden , für ^ ,zleid von feiten der D
von Heid L Neu , die « ,
spenden seiner Mitarbeiter 1
besondere dem Gesas

'

Lyra für den erhebenden ,
gesang , für die trostrWorte des Herrn DekanA,
sowie allen , welche ihn
letzten Ruhestätte begleit
sagen wir auf diesem
unfern innigsten Dank.

Durlach , 14 . März IM
Im Namen

der trauerndenHinterW
Friedrich Oster

«SM

ein fein möb¬
liertes , ist an

bessern Herrn sofort oder 1 . April
zu vermieten Kronenstraße 4 .

Zimmer,

Todes - Ami
rr Freunden und i

kannten machen wm
traurige Mitteilung

^ unsere liebe Gattinl
Mutter

Friederike
«̂ 88 ^ geb . LichtenberArr,

'

nach längerem Leiden gch
abend sauft entschlafen

Um stille Teilnahme
Im Namen

der trauernden Hinterblie ,
Franz Merz .

Durlach , 15 März SK .
'

Die Beerdigung findet j
tag abend '.. 6 Uhr statt.

Lhomasmel
per Sack 3,50 W -

Kaimt,
per Zentner , 2,25

Kalkasch ,
per Sack 2 Mk . ,

Philipp Knger lL M

Westes Irrstem
Z *

GrL « ZLSMr »
per Fl . 30 u . 50

ferner empfehle : ^
UalLSLirLet , LIütsukoLS

^

miakpLStiUsu , Ibses ,
'

honiZdoudans , p . Paket M
Dmssr u . LoLsuer ? LStiü«ch
sämtliche 2usUsQSs ! 2S »>1
usrLlwLSssr .

-btlllclrvklicWl
Üvl ! v57 pcill

u pks kr . 16 . - Telepd

Aitthalteiier Und«
für 6 Mk . zu verkaufen

Man «-nllrake 25,^ .

Ein großer KleiM
mit Fächern zu Weißzeug
kaufen

Amalien 27. 3

Acker ,
zu verpachten . Zu
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